„ ͤͤ——K f] a a PR TE 0 1 3 TR a Ay a a a a 
* BEN * * * 


\ 


Ur. 210. — weites Blatt. 


Verantwortlicher Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. 
Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 3—4. 


Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mk. 
vierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht 
koſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


I EEE 7 


| Zum 
Geburtstage des Kronprinzen. 
6. Mai. 

In einem Siegesliede auf die Schlacht bei 
Prag, die am 6. Mai 1757 geſchlagen wurde, 
ſang der Dichter Gleim im Hinblick auf den 
Heldentod Schwerins, den der Feldmarſchall, mit M 
der Fahne in der Hand hoch zu Roß ſeinen 
Truppen voranſtürmend, fand: i 

Ach! aber unſer Vater fiel, 
Die Fahne ſank auf ihn, 
Ha! welch glorreiches Lebensziel, 


Glückſeliger Schwerin! Wenn ich auch glaube, daß der Herr Vorredner 
Damals ee und Oeſterreich in er⸗ mein Verdienſt überſchätzt, jo beweiſt Ihr Kom⸗ 
bittertem Kampfe gegeneinander, heute in feſtem men doch, daß Sie mir dergleichen zuſchreiben. 
Bündniß, in treuer Waffenbrüderſchaft zu⸗ Sonft bin ich der Meinung, daß in unſern 
einander ſtehend. Die Kaiſer Wilhelm und Hanſeſtädten jedes ſelbſtſtändige Unternehmen 


Franz Joſeph haben es durch ihre jüngſte 
Zuſammenkunft in Wien vor ganz Europa aufs 
neue dargethan, wie treu ſie miteinander ver⸗ 
bunden ſind, nicht nur in perſönlich er Freund⸗ 
ſchaft, ſondern auch zum Heil und Glück ihrer 
Völker, zur Erhaltung und Wahrung des all⸗ 
emeinen Friedens. Auch der junge Erbe von [f 
eutſchlands Kaiſer⸗, von Preußens Königs⸗ 
thron war Zeuge dieſes Vorgangs und iſt ſamt 
ſeinem Bruder Eitel Fritz bei dieſer Gelegen⸗ 
heit in das öſterreichiſche Heer eingereiht 
worden. 


der 8 „Ich 
daß bei Ihnen alle 


Ausdruck Ihr Herkom⸗ 
ſich nicht auf einzelne Intereſſenkreiſe 
beſchränkt. Zufrieden iſt ja Niemand vollſtändig, 
und es wäre ein Unglück, wenn es Alle wären. 
Es würde alles Streben und alle Bewerbung 
um Beſſeres aufhören, wenn Jedermann zufrie⸗ 
den wäre. Das iſt klar. Gott hat die Unzu⸗ 
Jubel umwogt iſt die Kaiſerin friedenheit als Strebſamkeit, als Sporn in uns 
mit ihren Söhnen in Ploen eingezogen und 
dann zurückgekehrt. Gewiß iſt die Trennung 
nicht leicht geweſen. Nun entbehren die Söhne 
des Blicks in das liebe Mutterauge, das von 
ihrer früheſten Jugend an jo treu auf ihnen 
geruht hat. Aber der See dort mit ſeiner 
klaren, blauen Fluth, hat er nicht die Farbe der 
zarten, blauen, ſinnenden Augen der kaiſerlichen 
Mutter? O, ſo ſpiegele er ihr Bild den 
theuren Hohenzollernſproſſen wieder, und das 
tröſte und ſtärke die jungen Herzen, wenn 
Bangigkeit ſie beſchleicht, das ſporne ſie auch an, 
der Mutter und des kaiſerlichen Vaters 
Herz zu erfreuen durch wackeres Streben und 
Thun. SER 

: Vor Kurzem erſchien jenes hübſche Bild, die 
ſechs Söhne des Kaiſerpaares, auf dem ſie in 
einer Pyramide vor uns treten, deren Spitze der 
Kronprinz bildet, ſeine rechte Hand ſtützt ſich auf 
die Schulter ſeines Bruders Eitel Fritz. Liegt 
nicht beim Anblick dieſer lieblichen Gruppe die 
Ausmalung eines erhebenden Zukunftsbildes 
nahe? der Kronprinz als Kaiſer und König an 
der Spitze des deutſchen Reiches und Preußens, 
ſich ſtützend auf ſeine fünf Brüder. Wahrlich, 
ein hoffnungsvoller Blick in die Zukunft des 

euern Hohenzollernhauſes, Preußens und 
Deutſchlands! 

Mit den treueſten Segenswünſchen aber be⸗ 
gleitet beſonders das preußiſche Volk den Kron⸗ 
Prinzen in ſein 15. Lebensjahr, das ja durch 
den Beginn des Konfirmations⸗Unterrichts für 
ihn noch eine beſondere Bedeutung gewinnt. 


tungen nur inſoweit dankbar ſein, als ſie ihm 


heit zu befriedigen. r v 
den Glauben, daß irgend je eine allgemeine Zu⸗ 


auf ſozialdemokratiſchem noch auf anderem Wege. 


Das iſt unmöglich. Wir würden lauter faule 


teln eſſen, die abfallen. 
in der Welt, die uns von Gott nicht ge 
Wollen ſehen, ob wir ſie heut bei Tiſch finden, 
indem die Herren mir die Ehre erzeigen, mit 
mir zu frühſtücken.“ Sich umwendend, erblickte 
der Fürſt ſeinen Sohn Herbert und deſſen Ge⸗ 
mahlin, die kurz nach der Ankunft des Ham⸗ 
burger Lokalzuges, der die Deputation gebracht 


ruh eingetroffen und während der letzten Worte 
des Fürſten leiſe ins Zimmer und dicht hinter 
ihren Vater getreten waren. Mit freudiger 
Ueberraſchung und einem „Ach ſieh' mal!“ um⸗ 
armte der Fürſt die Angekommenen und ſtellte 
ſie ſodann den Bremerhafenern vor, die nun 
dem Fürſten und deſſen Familie in den Speiſe⸗ 
ſaal folgten. Beim Frühſtück unterhielt ſich der 
Fürſt in gewohnter lebhafter Weiſe mit allen 
Tiſchgenoſſen. Nach einer Weile brachte Fürſt 
Bismarck folgenden Trinkſpruch aus: „Meine 
Herren, ich bitte Sie, mit mir ein Hoch aus⸗ 
zubringen auf Ihre Heimath, aus der ich heute 
durch Sie eine ſo freundliche Begrüßung erfahre. 
Ihre Bürger haben ihr Wohlergehen ſich durch 
ihre Betriebſamkeit, durch ihren Mangel an Zu⸗ 
friedenheit, wie ich vorhin ſagte, was man auch 
Strebſamkeit nennen könnte, erhalten. Die See⸗ 
ſtädte ſind draußen lange Zeit die einzigen Ver⸗ 
treter geweſen, die wir hatten, und haben dabei 
große Kraft entwickelt, wie uns Lübeck zeigt, 
das allein lange Zeit in der Oſtſee ſtärker war, 
als Schweden, Dänemark und Rußland zu⸗ 
ſammen. Dies zeigt uns, was der deutſche 
Bürgerſinn vermocht hat und was in ihm auf 
der Baſis der deutſchen Hanſa für eine Dampf⸗ 
kraft ſteckt, wenn ſie richtig angeſpannt wird. 


Deulſchland. 

Berlin, 5. Mai. Das Lehrerbeſoldungsgeſetz 
iſt im Herrenhauſe vielleicht nur an einer 
formalen Beſtimmung der Geſchäftsordnung ge⸗ 
ſcheitert, wenn das richtig iſt, was vor dem Be⸗ 
ginn der Sitzung verlaͤutete, daß außer den 
Bürgermeiſtern, die allerdings ziemlich zahlreich 
vertreten waren, die meiſten übrigen Mitglieder 
die Neigung hatten, die Vorlage jetzt noch an 
eine Kommiſſion zu verweiſen. Die Geſchäfts⸗ 
ordnung des Herrenhauſes iſt eine ſehr ber⸗ 
wickelte, weil fie immer mit der Thatſache 
rechnen muß, daß dem Herrenhauſe meiſt nur 


Stettiner 


chf Siege Luegers endigte, indem fein Buſenfreund 


Das beweiſt, daß 


gepflanzt und inſofern wird Jeder von Ihnen ſeine 
Wünſche haben und unſern öffentlichen Einrich⸗ 


die Möglichkeit geben, dieſe Wünſche nach Be⸗ 
quemlichkeit und nach menſchlicher Unvollkommen⸗ 
Aber verzichten Sie auf 


friedenheit in der Welt entſtehen wird, weder 
Hände werden, wie die Südſeebewohner, die 


unter Palmen liegen und nichts thun, als Dat⸗ 


Zufriedenheit iſt 9 tokolls, 


hatte, mit dem Berliner Schnellzug in Friedrichs⸗ 


Abend⸗Ausgabe 


eitung. 


Dieuſtag, 5. Mai 1896. 


Annahme von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Daube, 
Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann. 
Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Illies. Halle a. S. 
Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A. Steiner, 
William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frankfurt a. M. 
Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


beſchloſſen. Der Zentralverein in Berlin iſt 
zunächſt mit der Leitung der Geſchäfte des Ver⸗ 


Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 4. Mai. Die heutige Vollverſamm⸗ 
lung des antiſemitiſchen Bürgerklubs ſtieß die 
Vorſchläge des Vollzugsausſchuſſes um und ſtellte 
für den Bürgermeiſterpoſten an Stelle des Abg. 
Schleſinger den klerikalen Gemeinderath Strobach 
auf, ſeines Zeichens Lehrmittelhändler, Als 
erſter Vizebürgermeiſter wurde ſelbſtverſtändlich 
Lueger, für den Poſten des zweiten Vizebürger⸗ 
meiſters der deutſch-nationale Advokat Dr. Joſef 
Neumayer beſtimmt; er mußte vor ſeiner Kandi⸗ 
datur die Erklärung unterfertigen, wonach er die 
zerſetzenden Beſtrebungen Schönerers als der 
antiſemitiſchen und deutſch⸗nationalen Bewegung 
ſchädlich erachtet, dieſe verurtheilt und mit ihnen 
nichts gemein hat. Dem Beſchluß ging eine er⸗ 
regte Debatte voraus, die ſchließlich mit dem 


2 für den Bürgermeiſterpoſten auserſehen 
wurde. 

Wien, 4. Mai. Die Beſchlüſſe der beider⸗ 
ſeitigen Quoten⸗Deputationen wurden heute ver: 
öffentlicht. Beide ſtimmen in der zehnjährigen 
Dauer der neuen Vereinbarungen und in der 
Gemeinſamkeit des Zollgefälles überein. Die 
Differenzen beſtehen darin, daß die ungariſche 
Deputation die Vorwegnahme von 2 Prozent der 
Geſaͤmtauslagen für die Militärgrenze zu Laſten 
Ungarns ablehnt und verlangt, daß die Bei⸗ 
tragsbeſtimmung in einer Geſamtziffer Ausdruck 
finde; ferner darin, daß die öſterreichiſche Depu⸗ 
lation die Beitragsquote mit 58 zu 42 nach Ab⸗ 
zug des zweiprozeutigen Präzipuums zu Laſten 
Ungarns beantragt, wobei die Beböckerungsziffer 
ſowie die beiderſeitigen Brutto⸗Einnahmen und 
Brutto-Ausgaben als Grundlage der Berechnung 
dienen, während die ungariſche Deputation dieſen 
Schlüſſel nicht acceptire, ſondern an der bisheri⸗ 
gen Berechnungsmethode auf Grundlage der 
Brutto⸗Einnahmen aus den direkten und indirek⸗ 
ten Steuern feſthaltend die Quote mit 31.9 zu 
68.6 beantragt. 


Frankreich. 
Paris, 4. Mai. Die miniſteriellen Kreiſe 
äußern ſich über das bisher feſtgeſtellte Ergeb⸗ 
niß der Gemeinderathswahlen befriedigt. Die 
Gemäßigten hätten den Extremen gegenüber 
ihren Beſitzſtand behauptet. Die Agitation der 
Liga für das allgemeine Stimmrecht ſei vergeb⸗ 
ch geweſen. irgends erſcheine das Mandat 
der Senatoren, die das Miniſterium Bourgeois 

zu Falle gebracht, gefährdet. 

Die Konferenz zur Berathung des Schutzes 
des Urheberrechts hielt heute Nachmittag ihre 
Schlußſitzung ab zur Unterzeichnung des Pro⸗ 
das aber erſt im nächſten Monat 
durch das Berner Kouventionsorgan quittirt 
werden wird. N 


Italien. 

Rom, 4. Mai. Betreffs des Vorpoſten⸗ 
gefechtes am 2. d. M. heißt es einem Tele⸗ 
gramm der „Tribuna“ aus Barachit zufolge, die 
italieniſchen Vorpoſten unter dem Befehle des 
Oberſt Stevani wurden in dem Engpaß von 
Geanogema von 500 Mann Ras Sebats ange⸗ 
griffen, welche den Engpaß beſetzt hatten. Die 
Angreifer wurden zurückgedrängt, aus ihren 
Stellungen vertrieben und vier Kilometer weit 
verfolgt. Am Nachmittag deſſelben Tages rückten 
zwei Bataillone Alpentruppen und eine Batterie 
Eingeborener aus Barachit zur Verſtärkung der 
Truppen Stevauis ab. In dem erwähnten Vor⸗ 
poſtengefechte hatten die Italiener einen Todten 
und ſechs Verwundete und der Sglub ſechs 
Todte und eine größere Anzahl Verwündeter. | 


0 
“| 


Dänemark. ö 

Kopenhagen, 3. Mai. Wegen der ſehr 
ernſten Nachrichten über das Befinden des älte⸗ 
ſten Sohnes des Herzogs von Cumberland wer⸗ 
den der Hofball und die Theater⸗Feſtvorſtellung, 
welche anläßlich der wochen der Prinzeſſin 
Luiſe für Mittwoch in Ausſicht genommen 
waren, nicht ſtattfinden. 


Schweden und Norwegen. 4 


Der Miniſter 
und der japanifche 


) I ö 2 8 ; 95 5 ß 5 a „Vertra f 
eringe Zeit zu feinen Berathungen zu Gebote Nun, in unſerm neuen Vaterlande und in Handels⸗ und Seefahrt? + Ver g zwiſchen 
er alte Bun; 5 5 fein müſſen, Bremen und Hamburg iſt die Anſpaunung Schweden⸗Norwegen und Japan unterzeichnet. 


um ſowohl eine eingehende als auch eine wenigstens keine falſche geweſen, nicht immer 
ſummariſche Behandlung zu ermöglichen. Dem mit vollem Dampfe, aber es ging doch vorwärts, 
ſummariſchen Verfahren dient die einmalige langſam wie Alles auf der Welt immer gehen 
Schlußberathung, die die allgemeine und die kann. Was ſich überſtürzt, überlebt ſich nicht 
Einzelbeſprechung und die endgültige Abſtimmung und in dieſem Sinne, in Anerkennung der aus⸗ 
umfaßt; ſie kann nur ſtattfinden, wenn nicht dauernden langſamen und nach Bedürfniß be⸗ 
zehn Mitglieder widerſprechen. Nach ihrer Gr: ſcheidenen und beſtrebſamen Arbeit der Hanſe⸗ 
ledigung kann eine Wiederholung der ganzen ſtädte bitte ich Sie, mit mir anzuſtoßen auf das 
Berathung ſtattfinden, wenn dies von 20 Mit⸗ Wohl derſelben und in specie Ihrer Hanſeſtadt 
gliedern verlangt wird, jedoch ſpäteſtenz am 
Tage nach der erſten Berathung in dieſer Form. 
Die zweite Form der Berathung iſt die auf 
Grund vorangegangener Kommiſſionsberathung. 
Dieſe Form hatte man beim Lehrerbeſoldungs⸗ 
geſetz abſichtlich nicht gewählt, weil man durch 
ie Erörterung der Kommiſſion erſt Fingerzeige 
für ihre Arbeit geben wollte. Deshalb ließ man 
ch auf eine erſte und zweite Berathung im 
Plenum ein. Nach der Geſchäftsordnung iſt es 
Nur in jedem Stadium dieſer erſten Berathung 
möglich, die Vorlage oder Theile davon an eine 
ommiſſion zu verweiſen; das hatte man am 
onnerſtag abgelehnt. In der zweiten Be⸗ 
rathung am Sonnabend ſollte der Antrag des 
Grafen Zieten nur die Möglichkeit geben, eine 
eee herbeizuführen; denn ein 
bänderungsantrag kann auch in der zweiten 
eſung einer Kommiſſion überwieſen werden, und 
bis zur Berichterſtattung der Kommiſſion iſt die 
beitere Verhandlung zu vertagen. Da dieſe 
Kommiſſionsberathung auch nicht beliebt wurde 
S. der Hinweis auf das umfaſſende einheitliche 
| Schulgeſetz ftieß wohl diejenigen, die ſonſt zu 
jgeſtändniſſen bereit waren, zurück — fo mußte 
| die Vorlage fallen. Im Abgeordnetenhauſe iſt 
in jedem Stadium der Berathung, auch in 
ö er dritten Leſung möglich, die noch nicht er⸗ 
igten Theile von Vorlagen an eine Kommiſſion 
u verweiſen. 


Die Hanſeſtadt Bremen und ihr Senat leben 
hoch! Ich hoffe, Bremerhafen iſt nicht eifer⸗ 
ſüchtig auf 
mitgerechnet.“ 


— In Dresden tagte am Sonnabend unter 
dem Vorſitz des Geh. Regierungsraths Wittich⸗ 
Berlin eine Verſammlung von Vorſtandsmitglie⸗ 
dern der deutſchen und öſterreichiſchen Binnen⸗ 
ſchifffahrtsvereine, unter denen ſich Vertreter des 
Zentralvereins für Hebung der Binnenſchifffahrt 
in Berlin, des Donauvereins in Wien, des 
baieriſchen Kanalvereins in Nürnberg, des Kanal⸗ 
vereins für Niederheſſen in Hannover, des Elb⸗ 
vereins in Auſſig und des Sächſiſchen Schiffer⸗ 
vereins in Dresden befanden. Die Konferenz 
war zum Zwecke der Erörterung der Frage anbe⸗ 
raumt, das Bedürfniß für periodiſch wieder⸗ 
kehrende größere Verſammlungen von Schifffahrts⸗ 
intereſſenten zur Beſprechun mittelländiſcher 
Kaualprojekte (Donau, Oder, Elbe, Main) feſt⸗ 
zuſtellen. Nach eingehenden Berathungen wuͤrde 
die Bedürfnißfrage bejaht und der Zuſammen⸗ 
tritt der Vereine zu einem Verbande behufs 
Förderung des Baues von Deutſchland und 


Für Ende September d. J. 
eines Verbandstages der 
ſowie der übrigen Zweigvereine und Schiffer: 


wurde die Abhaltung 


Bremen und deſſen Senat: „et qui illam regit“, f 


ſeine Mutterſtadt, es iſt ja allezeit J 


Oeſterreich verbindenden Waſſerſtraßen beſchloſſen. 
betheiligten Vereine, | ic 


England. 
London, 4. Mai. Die „Times“ 
aus Teheran vom 2. d. Mts.: 
Türkei und Rußland haben den 
ſanertaunt: der letztere wird binnen 
in Teheran erwartet. | 


zum 


zwar darauf, hinziele, die Abſtellung der Bes 
ſchwerdeu zu erlangen, die Unabhängigkeit der 
Republik jedoch aufrecht zu erhalten. 


Wee 


Mittag wurde die 
Thei nehmer an 
ein Mönch, wurden verhaftet. 
und der Kommandant der Gendarmerie wurden 


Schahs werden 
kannt: 


im mittleren Alter und 
eines Aufwieglers Djemal Ed⸗din, welcher 1891 


worfen, ſpäter jedoch entlaſſen, darauf wurde 
er wegen fortgeſetzter Umtriebe abermals ein: 
geſperrt und 


Einem unverbürgten Gerüchte zufolge war Reza 
vor kürzerer Zeit in Konſtantino el, wo er mit 
Djemal⸗Eddin zuſammentraf. eza iſt bereits 
mehrere Male verhört worden und hat geſtanden, 
er ſei auserwählt worden, den Schah zu tödten; 
zwei Monate habe er auf eine günſtige Gelegen⸗ 
heit gewartet, habe ſich öfter dem Schah ge⸗ 
nähert, jedoch ihm nicht nahe genug kommen 
können. Am Freitag hätten ihn zwei weibliche 
Verwandte, die im Harem des Schahs bedienſtet 
jeien, benachrichtigt, der Schah werde den Wall⸗ 
fahrtsort Abd ul Aſim beſuchen; er hätte die 
Abſicht gehabt, nach der Ausführung des Ver⸗ 
brechens ſich ſelbſt zu tödten, ſei aber durch die 
ſchnelle Verhaftung daran gehindert worden. 
Re acht angeblich Mitſchuldige namhaft 
gemacht. 


P en 
Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 5. Mai. Am 28. Mai, Vor⸗ 
mittags 11 Uhr, findet hierſelbſt im Konzert⸗ 
hauſe die Vertreter⸗Verſammlung der 
Sektion III (Pommern) der nordöſtlichen Bau⸗ 

gewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft ſtatt. 

— Jun der am Freitag tattfindenden Mo⸗ 
nats⸗Verſammlung des atriotiſchen 
Krieger⸗Vereins hält Herr Oberlehrer 
Dr. Schulz einen Vortrag mit dem Thema 
„Aus dem Jahre 1866“. Am Schluß vereinigen 
ſich die Mitglieder mit ihren Frauen zu einem 
Kränzchen. 

— Am Sonntag fand hierſelbſt der Gau⸗ 
turntag des Odergaues im Saale des 
Herrn Braeder, Pölitzerſtraße, ſtatt, bei welchem 
21 Vereine mit 62 Stimmen vertreten waren. 
Bei der Neuwahl des Vorſtandes erklärte der 
langjährige Gauvertreter Herr Prof. Dr. Schmol⸗ 
ling, daß er eine Wiederwahl ablehnen müſſe, 
an ſeine Stelle wurde Herr Dr. Kauſche gewählt, 
ferner die Herren Looſe⸗Stettin zum Gauſchrift⸗ 
wart, Dautz⸗Stettin zum 1. Gauturnwart, Probſt⸗ 
Stettin zum 2. Gauturnwart und Leiſtner⸗ 
Grabow zum Beiſitzer. Aus dem Bericht des 
Deren Gauvertreters ging hervor, daß ſich die 
Turnſache im Gaue in erfreulicher Weiſe immer 
weiter entwickele und die Mitgliederzahl mehr 
und mehr wachſe. Längere Zeit nahm die Be⸗ 
cathung der neuen Gauordnung in Anſpruch, 
welche ſchließlich auf ein Jahr genehmigt wurde, 
der Gau iſt darnach behufs beſſerer turneriſcher 
Durchbildung der Gauvereine und ihrer Vor⸗ 
iurner in 5 Bezirke eingetheilt und zwar werden 
gebildet: der Bezirk Stettin aus den 13 Ver⸗ 
einen: Bredow, Gotzlow, Grabow, Löcknitz, Neu⸗ 
torney, Paſewalt, Penkun, Stettin (4), Züllchow 
(2); — der Bezirk Alt⸗Damm aus den 12 Ver⸗ 
einen: Alt⸗Damm (2), Arnimswalde, Auguſt⸗ 
walde, Buchholz. Finkenwalde, Franzhauſen, 
Gollnow, Höckendorf, Mühlenbeck, Roſengarten, 
Wollin; — der Bezirk Pölitz aus den 7 Ver⸗ 
inen: Groß⸗Neuendorf, Pölitz, Scholwin, 
Stolzenhagen, Warſow, Wuſſow, Zedlitzfelde; — 
der Bezirk Greifenhagen aus den 7 Vereineu: 
Bahn, Friedensburg, Gartz a. O., Greifenhagen, 
Meſcherin, Podejuch (2); — der Bezirk Star⸗ 
gard (Bezirksturnwart Hildebrandt⸗Stargard) 
aus den 5 Vereinen: Arnswalde, Freienwalde 
i. P., Pyritz, Stargard, Zachan. — Als Feſtort 
für das diesjährige Gauturnfeſt wurden Alt⸗ 
Damm und Züllchow in Ausſicht genommen. 
RN Dem Profeſſor Dr. Krabler zu 
Greifswald iſt der Charakter als Geheimer Me⸗ 
1 verliehen. 

— Wie 


| veröffentlichten 


Oberſten Rhodes an die Chartered Company 
vom 21. Dezember 


der von fünf 
an Jameſon 
Ich kann nicht 


hatte von dem, 
war, und daß die 
ber, daß Jameſon am Abend vorher in Trans⸗ 
vaal eingedrungen war, mich wie ein Blitz aus 
Wenn irgendwie 
das Gegentheil behauptet werden ſollte, 

daß Sie mi 


Dienſtag nächſter Woche 
aber dem Wunſche Harcourt's, dieſe Debatte auf 
Freitag feſtzuſetzen. 


Nußland. 
Petersburg, 4. Mai. 

bei den zu den Krönungsfeierlichkeiten in Mos⸗ 
kau eintreffenden Fürſtlichkeiten ſind beſtimmt: 
Bei Sr. königl. Hoheit dem Prinzen Heinrich 
von Preußen Generaladjutant General Graf 
Muſſin⸗Puſchkin, Kontreadmiral Fürſt Schakows⸗ 
koi, der Militärattachee der ruſſiſchen Botſchaft 
in Berlin Oberſt Prinz Engalitſchew; bei der 
Deputation des Kaiſer Alexander-Garde⸗Grena⸗ 
dier⸗Regiments Nr. 1 Hauptmann Lwowsky, bei 
der Deputation des Huſaren⸗Regiments Kaiſer 
Nikolaus II. von Rußland (1. weſtfäliſches) 
Nr. 8 Lieutenant Plautin und Hauptmann 
Miller; bei dem Großherzog von Heſſen: General 
Graf Olsſufjew, Flügeladjutant des Kaiſers, 
Hauptmann Graf Worontzow⸗Daſchkow und 
Unterlieutenant Evreinow. Bei dem Großherzog 
von Mecklenburg⸗Schwerin: General Graf Gole⸗ 
nitſchew⸗Kutuſow, Hauptmann Baron Korff. Bei 
dem Großherzog von Sachſen⸗Weimar: General⸗ 
adjutant 1 Barclay = de Tolly⸗Weimarn und 
Hauptmann Timaſchew. Bei dem Herzog von 
Sachſen⸗Koburg und Gotha: Generaladjutant 
Fürſt Dolgoruky und Lieutenant Fürſt Trubetzkoi. 
Bei dem Prinzen Ludwig von Baiern: Flügel⸗ 
adjutant Oberſt Baron Korff und Lieutenant 
Wrangel. Bei der Militärdeputation des Che⸗ 
vaurlegers⸗Regiments Hauptmann Bunking. Bei 
dem Erbgroßherzog von Baden: General Baron 
Meyendorff und Hauptmann Knorring. Bei dem 
Herzog Albrecht von Würtemberg Oberſt Gilinsky. 
Bei dem Erbgroßherzog von Luxemburg Kontre⸗ 
admiral Dubaſſow; bei dem Erbgroßherzog von 
Oldenburg Flügeladjutant Fürſt Dolgoruky. Bei 
dem Prinzen Georg von Sachſen Flügeladjutant 
Oberſt Reitern und Unterlieutenant Spetchin. 
Bei dem Abgeſandten des Großherzogs von 
Mecklenburg⸗Strelitz Lieutenant Graf Grabbe; 
bei dem Prinzen Albert von Sachſen⸗Altenburg 
Oberſt Gerngroß. : 


Serbien. 


Zum Ehrendienſt 


Zugkraft aus, auch geſtern war 
das Theater wieder faſt ausverkauft und dem 
geſchätzten Künſtler wurde ſtürmiſcher Beifall ge⸗ 
vier Einaktern Ge⸗ 


Auftrag“ 
Wechſel vom flotten Bonvivant zum ſchüchternen 
Liebhaber 
zugeben. „Ein 
ſchlimmer „Das Schwert des 
Damokles“ entwickelte Herr Mitterwurzer ſein 
komiſches Talent und war beſonders ſein „Buch⸗ 
vindermeiſter Kleiſter“ von draſtiſcher Wirkung. 
Die heimiſchen Mitglieder unterſtützten den Gaſt 


auf das beſte. 
e ſind ertheilt: Th. Berendt 


i 
denten bezweckten der Regierung Unannehmlich⸗ 


in Eile vor dem ul 
angeblich eine ungariſche, in Wirklichkeit jedoch 


— Patent 
in Labes für einen Maßſtab mit Zählvorrich⸗ 
tung, J. Oberländer und C. Peth in Stettin⸗ 
Grülnhof für ein Zählwerk mit um die Giner- 
zählſcheibe konzentriſch angeordneten Zehner⸗, 
Hunderter⸗ u. w. Zählringen. Ge⸗ 
„rauchsmuſter find eingetragen für 
Alexander Speith in Greifswald auf einen au- 
ſteckbaren Blumenhalter mit Schwamm und 
Klemmfeder; für Mühlenbaumeiſter J. Heyn in 
Stettin auf Zähne für Vollgatter⸗ und Horizon⸗ 
zalgatterſägen mit großer Fußbreite, ſowie zwei 
oder mehr Zahnſpitzen, und für Reinhold 
Leiſtikow in Stargard auf einen rechteckigen 
Zementfalzziegel mit drei innerhalb der Dicke 
des Ziegels angeordneten Seitenfalzen und dop⸗ 
veltem, Spielraum laſſendem Kopfverſchluß. 

. In der Zeit vom 26. April bis 2. Mai 
ſind hierſelbſt 40 männliche und 22 weibliche, in 
Summa 62 Perſonen polizeilich als v er ſt or⸗ 
ben gemeldet, darunter 20 Kinder unter 5 
und 23 Perſonen über 50 Jahren. Von den 
Kindern ſtarben 5 an Lebensſchwäche, 3 an 
Krämpfen und Krampfkrankheiten, 3 an Entzün⸗ 
dung des Bruſtfells, der Luftröhre und Lungen, 
2 an anderen entzündlichen Krankheiten, je 1 an 
Abzehrung, Durchfall, Keuchhuſten, Scharlach und 
Diphtheritis, Grippe und Gehirnkrankheit. Von 
den Erwachſenen ſtarben 11 an Schwindſucht, 
+ an Schlagfluß, 4 au Gehirnkrankheiten, 4 an 
hroniſchen Krankheiten, 3 an Altersſchwäche, 
3 an organiſchen Herzkrankheiten, 3 an Entzün⸗ 
zung des Bruſtfells, der Luftröhre und Lungen, 
3 in Folge von Unglücksfällen, 2 an katarrhali⸗ 
ſchem Fieber und Grippe, 1 an Scharlach, 1 an 
Krebskrankheit und 1 an entzündlicher Krankheit; 
2 begingen Selbſtmord. 
(Perſonalveränderungen in der e Sn⸗ 
Kirche Pommerns.) Berufungen: 


Aſien. 
Teheran, 4. Mai. Ueber den Mörder des 
nachſtehende Einzelheiten be⸗ 


Der Mörder Mirza Muhamed Reza ſteht 
iſt ein eifriger Anhänger 


geliſchen 


Borwande für eine direkte Proklamirung der wegen ſeiner verrätheriſchen Lehren aus] Pred.⸗A.⸗K. Müller zum Hülfspred. in Warſow, 
Reichsſuprematie in Transvaal gemacht werden, Perſien verbannt wurde. Nach Diemals Ver⸗ D. Stettin⸗Land; Pred.⸗A.⸗K. Thilo zum Pſt. 
daß das Beſtreben des Reformkomitees aber bannung wurde Reza ins Gefängniß ge⸗in Daberkow, D. Treptow g. T.; Pred.⸗A.⸗K. 


Cartsburg zum Hülfspred. in Ueckermünde, D. 
Kl. N. Erledigte Pfarrſtellen: 
Pyritz, D. gl. N., Diak., durch Verſ. erl., 2400 


ſchließlich wieder freigelaſſen. 


c 


1 1 u 


ſteuer wünſchenswerkh erſcheinen laſſen, fo muß verſtändige Uebereinſtimmungen mit den Schrift⸗ Regulirungspreiſe: Weizen 155,00, ruhig, ver Mai 31,25, per Juni 31550, 


Mark bis 3300 Mark. Patron: D. Magiſtr. e e 1 S te 
Ueber dieſe Stelle iſt verfügt. Nörenberg, D. ich doch den hierfür gewählten Weg als unzu⸗ zügen der Fälſchung feſtzuſtellen, welche ihn zu Roggen 115,00, 70er Spiritus —.—. per Juli⸗Auguſt 31,75, per September⸗Dezember 
Jakobshagen, königl. Patr., durch Verſ. erl., Be⸗[äſſig bezeichnen, da es in keinem Falle zu der Ueberzeugung kommen ließen, daß beides Nichtamtlich. 32,00 — Wetter: Schön. 
ſetz. durch d. Kirchenbehörde, 1800 Mark und rechtfertigen iſt, daß den Kindern bezw. von derſelben Hand herrühre. Der zweite, Petroleum loko 10,00 verzollt, Kaſſe ¾12 Havre, 4. Mai, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
240 Mark Wohn.⸗Zuſch. Ueber dieſe Stelle iſt[ Deren Eltern für dergleichen Zwecke indirekte pon der Vertheidigung geſtellte Sachverſtän⸗] Prozent. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann 
verfügt. Kölpin, D. Neuſtettin, Priv.⸗Patr. mit] Steuern auferlegt werden. Die königliche Re⸗ dige, Herr Hoflithograph Hochſtetter, war der Ziegler & Co.) Kaffee Good average Santos 
3 Kirch., durch Tod erl. und 1. April 1897 zuf gierung veranlaſſe ich daher, für die Abſtellung Anſicht, daß die Uebereinſtimmungen der Schrift Berlin, 5. Mai. per Mai 84,50, per September 80,50, per 
beſetz. 1800 Mark. Koprieben, D. Tempelburg; des erwähnten Verfahrens, wo es im dortigen ganz alltäglich wären und deshalb nicht zur Weizen per Mai 158,75 bis 157,50, per [Dezember 75,50. Unregelmäßig. 
über dieſe Stelle iſt verfügt. Regierungsbezirk noch beſtehen ſollte, Sorge zu Identifizirung ausreichten, die beiden Gutachten Juli 152,00 per September 149,50. London, 4. Mai. An der Küßſee — 
ICH tragen. Selbſtverſtändlich iſt es auch unſtatthaft, ſtanden fomit im Gegenſatz zueinander. Das Tg Roggen per Mai 115,50 bis 113,75, per Weizenladung angeboten. — Wetter: Prachtvoll 
„ daß Nettoren, Lehrer und Lehrerinnen aus dem Gericht glaubte unter Berückſichtigung aller be⸗ Juli 116,00 per September 119,00. London, 4. Mai. 96proz. Ja v a⸗ 

Eingeſandt. Verkaufe von Büchern, Heften u. ſ. w. irgend gleitenden Nebenumſtände das Gutachten des Rüböl' per Mai 46,20, per Oktober zucker 14,00, ruhig. Rüben⸗Rohzucker 

x welchen Gewinnantheil erhalten. Herrn Lehrer Rieck für das zutreffendere anſehen 46,30. loko 1216, matt. Centrifugal „Ku ba 

An alle Buchhändler u. Buchbinder Der Vorſtand bringt diefe beiden, für ſämt⸗ zu müſſen und war daher der Angeklagte wegen Spiritus loko 70er 33,90, per Mai —.—. 
in der Provinz Pommern, welch ef liche Buchbinder fo wichtigen Erlaſſe zur Kennt⸗ Urkundenfälſchung und Betruges zu verurtheilen. 70er 39,10, per Juli 70er 38,80, per September London, 4. Mai. Chili⸗ Kupfer 


Mit Rückſicht auf die bisherige Unbeſcholtenheit 70er 39,00. 45,37, per drei Monat 451½. 
des Angeklagten wurden demſelben in weit⸗ Hafer per Mai 122,75. London, 4. Mai, Nachmittags 
gehendſtem Maße mildernde Umſtäude zugebilligt! Mais per Mat 88,50, uhr. Getreidemarkt. (Schlußbericht 
und lautete das Urtheil auf 3 Wochen Ge⸗ Petroleum per Mai 19,70, per Juni Markt ruhig aber ſtetig. Engliſcher Weizen 
Bor! aus fängniß. 19,70. ruhig, ſtetig, fremder ſehr ſtill, / —½ Sh. 
gen und Kreiſen Mittheilung gemacht wird, in me — —ä .!;n—— niedriger als vorige Woche. Mais ziemlich be⸗ 
wie viel Fällen Remedur eingetreten und ob| 

Vermiſchte Nachrichten. 


unſer Bemühen von Erfolg gekrönt iſt, oder ob 
— Der Herzog von Sachſen-Meiningen nebſt 


niß der Mitglieder des Bundes, mit der Bitte, 
zuwiderhandelnde Lehrer namhaft zu machen, 
damit Anzeige erſtattet werden könne. 

Ferner iſt es von ſehr großer Bedeutung, 


unſere Petition in Betreff des Neuen 
Geſangbuches unterſchrieben haben. 

Da von vielen Seiten bei mir angefragt, 
wie weit unſere Petition gediehen, ſo theile ich 
hierdurch mit, daß, nachdem wir vom Königl. 
Konſiſtorium Stettin abſchlägig beſchieden, wir 
am 27. März d. J. dem Evangel. Ober⸗Kirchen⸗ 
rath in Berlin unſere Petition zuſandten mit 
der Bitte, uns die gebundenen Unterſchriften mit 


gehrt. Hafer und Mehl ruhig aber ſtetig. Gerſte 
feſt, mehr Geſchäft, ſchwimmende Gerſte für nahe 
Ankünfte feſt. 


London, 5. Mai. Wetter: Prachtvoll. 


r 7 rr... 


nach wie vor dieſelben Uebelſtände beſtehen. 


gütigem Beſcheid womöglich bis zum 20. April[ Wir haben leider ſchon oft die Erfahrung machen] Gemahli den ena 3 f rrascati Berlin, 5. Mai. Schluß tourſe . Glasgow, 4. Mai. Roheiſenmarkt ges 

nc 5 zurück nen Dieſes iſt leider Bann. bob 55 der sollegenfcheft mit Still- 1 an n e e 8 5 55 = . 5 — ihlofien, 1 J 

nicht geſchehen, und ſahen wir uns in Folge ſſchweigen hierüber hingegangen iſt, oder erſt nach Kine 1 m N all y de eh N ewyork, 4. Mai. Beſtand an Weizen 
Voß und deſſen Frau und einer Münchener de. de . e fegen he 15045 55 519 000 VBuſhels, do. an Mais 11349 000 


Jahren erneute Klagen geführt wurden; es war 
dann in der Regel zu ſpät und die Mißſtände 
ſchon zu ſehr eingeriſſen, darum iſt es nothwen⸗ 
dig, immer und immer wieder den Herren 


2 1 4 Fiir > do. do. 
Dame, die in 19285 n waren, von Bri⸗ Fan vi van. 3 10105 aten in 83,15 Buſhels 
f Rene . Pfandbriefe SU , en 110 8 1 
ganten angefallen und nur gegen ein Löſegeld 3% 85,28 | Berliner Dampfmüblen 118.0 Newyork, 4. Mai, Abends 6 Uhr. 
4. N 


3 g > l do. do. 5 
wieder freigegeben! Man darf auf weitere Nach⸗ o. Landesered.⸗VB. 340 109,90 Neue Dampfer⸗Lompagnſe 


deſſen veranlaßt, die gewünſchte gebundene 
Petition nochmals zurück zu fordern. Da wir 
dieſelbe dennoch nicht erhielten, haben wir noch⸗ 


0 


mals an den Ober⸗Kirchenrath geſchrieben, uns 4 Re ! S 5 
242 70 g: ‚ 2 r eber 8 e C dſch.Pfdbr. 31 0101.40 St 
unſere gebundene Petition umgehend zurück zuf Lehrern auf die Finger zu ſehen, rechtzeitig An⸗ 77 17 hd en eines deutſchen ven! ene unten, Gabrit em. „ Baumwolle in Newyork. 85/6 | 8,25 
ſenden, indem die erſte Auflage von 10 Tauſend zeige zu machen und denſelben die Verfügungen gierenden Fürſten in Italien geſpannt ſein. Italieniſche Rente 84.50 Produtte 1100 do. in Neworleans 110 760 
A 7 2 Cana AT F A 0 — Unregelmäßigkeiten ſind bei dem all⸗ do. 30% Elſenb.⸗Oolig. 52,40 Varziner Papierfabrik 165,80 |, 1 1e 1,62 
Exemplaren des Neuen Geſangbuches ſchon ver⸗ des Herrn Miniſters vom 11. und 13. Juli 1893 I N Be dem CHA ungar Goldrente 103,90 | 4% Hamb. Hyp.⸗VBant Petrole umgohes (in Cafes) | 185 755 
kauft, und dieſer Verkauf faſt durchweg durch in Erinnerung zu bringen gemeinen Konſumverein in Halle g. S. aufgedeckt Rumän, 188 er am. Rente 99,80 „ b. 1900 aul 10% Standard white in Newyork 4,95 gr 
di 7 iſtli 1 5 8 . worden. 31000 Mark Kaſſendefekte und falſche Serbische 4% Ober Rente 68,00 3 % Hamb. Pyp.⸗Vank j ne h ) | un 0 | 6,95 
ie Herren Geiſtlichen geſchehen ſei, und, da eine Berlin, den 7. September 1893 inidendenz 1 18 5 Griech. 5% Goldr. v. 1890 32,60 unk b. 1905 101, do. in Philadelphia.. 6,90 6,90 
neue Auflage ſich wieder in Arbeit befindet, wäre Er Dividendenzahlungen ſind bereits feſtgeſtellt. Rum. amort. Rente 4% 88,00 Stett. Stadtanleihe 370610160 Pipe line Certiſicates 125 00125005 
d its nicht Perle Der Vorſtand — Schah Nasr⸗ed⸗Din der ermordete Nuſſ Boden⸗Credit 41 290 104,95 g S Er Moſter UT 25,00 
es andererſeits nicht rathſam, noch länger zul des Bundes Deutſcher Buchbinder-J 0 alba eier i E dete] do. do. von 1880 108,20 Ultimo⸗tourſe: Schmalz Weſtern fteam...| 05 5,05 
warten, bis die Herren Geiſtlichen auch noch die . itſcher uchbinder⸗Innungen. Herrſcher von Perſien, liebte es, wie die meiſten] Mexitan, 6% Goldrente 9650 Disconto⸗Commandit 208,50 do. Rohe und Brothers 530 we 
ite ri 75 Slaby, Großbeerenſtraße 86. ebildeten Perſer, ſich als Dichter z 5 Oeſterr. Banknoten 170,10 Berliner Handels⸗Geſellſch. 150,10 r EN da 5,30 
zweite Auflage von 10 Tauſend Geſangbüchern 8 RR ges ler, ſich Dichter zu verſuchen.] Raff Banknoten Gaſſa 218,5, | Defterr, Credit 221% Zucker Fair refining Mosco⸗ 
ohne uns Buchbinder und Buchhändler Here g Ich habe noch perſönlich hinzuzufügen, daß Man hat Verſe von ihm, in denen er ſich über do. de. Ultimo 210,50 Tonamite Trug nr 3,15 3,½75 
kauften. — Dennoch haben wir bis heute] in allen tage und Beſchwerdebriefen, welche] die Leute luſtig macht, die nicht mit dem Zeitz | Rational Day 10050 Vochumer Gußſtablfabrik 357,90 | Wei r FRE a N Ar 
en % ö f \ N ee Fin e AR A eſellſchaft (100) 4½% 110,25 | Laurahütte 154.75 Weizen kaum ſtetig. 
weder Beſcheid, noch unſere gebundene Petition mir von den Kollegen in der Provinz zugefandt | ge ste fortſchreiten. Ein Spottgedicht auf ſeinen do. (100) 4% 106,25 | Harpener 155,30 Rother Winter: loko 7350 | 73.87 
zurück erhalten. — — — Um unſererſeits nun ſind, hauptſächlich über die Herren Geiſtlichen Leibmedikus Hakim el Momalik lautet wie folgt: r den Ua e 116850 6887 
nichts zu verſäumen, ſehen wir uns genbthigt geklagt wird, welche mit Geſangbüchern, Kalen⸗ „O Du des Sultans Hakim el Momalik! Plato 3005 202% 101,90 Sſtpreuß. Südbahn 92,90 Ber nen i a a} 6837 e. 
beim Herrn Kultusminiſter ſofort vorſtellig zu dern, frommen Sprüchen, Pathenbriefen u. ſ. w. iſt ein Stümper Dir gegenüber, Ariſtoteles ein de, Hus a re DR ee are 70 ber Jul 180 
werden. — Da wir die Petitionsunterſchriften Handel treiben. Leider hat dies gerade ſeit 1893 | Sanorant. Deine geiftige Macht will ich aber Se gane ke n eh dene e 1876| ber September .. 68,62 69,25 
auf gütlichem Wege nicht erreichen konnten, ſo immer mehr und mehr überhand genommen. meinen Unterthanen nicht vorenthalten: Nimmſt Senta Sehenden er ee 41,40 | K Rio Nr. 7 lol Ban Hal 
’ Wi f Rott : 5 5 Fa i ! 6,50 Luxemb. Prince⸗Henribabn 76 75 affee Rio Nr. 7 loko .. | 13,87 | 13,87 
werden wir in deren Stelle ſämtliche Liſten Wir hoffen mit aller Beſtimmtheit, daß der Du einen Kranken in Behandlung, weißt Du Petersburg kurz 216,10 t 12,75 12,75 
gebunden, worin uns leider nur von 33 Städten Herr Kultusminiſter Wandel ſchaffen wird. nicht ih 11 0 5 en 175 A eee per 5 5 SE RN 1205 12,10 
man ein Mittel von Dir anwenden, ohne den Mehl (Spring⸗Wheat clears; 250 2,50 


ſämtliche Herren Paſtoren und Lehrer angegeben Das Kösliner Petitions⸗ktomitee } i 8 0 
ch 5 geg der Buchhändler und Buchbinder für die Provinz | Koran befragt zu haben, ob man nicht das Paris, 4. Mai. (Schlußkourſe). Feſt. Mais kaum ſtetig. 
3 2. 


ſind, welche mit Geſangbüchern, Kalender, from⸗ 3 5 t. W̃ . d 93 \ 

men Sprüchen, Konſirmationskarten, Pathen⸗ 2 Pommern. Leben dabei 1 g bat ibm von Deiner * a per Ma | 34,97 | 35,37 

briefen, frommen Bildern, ſowie mit Schul⸗ J. A.: Hellmuth Kolterjahn. Hand geheilt wur a jo hat ihm Gott ein neues 3% amortiſirb. Rente 101,05 | 101,00 ber Te. 4. 35,25 —— 
büchern und Schulartikeln Handel treiben, auch — — Leben geſchenkt. Wenn Du noch zwei oder drei Zu Rente „ 102,95 102,97 %½ per Juli. 25,62 36,00 

di 0 inder ich. p ß ahne Deine Heilungsverſuche fortſetzeſt, jo iſt Italieniſche 5% Rente 84,75 84,20 8 5 177. 
daß die Buchhändler und Buchbinder von 33 5 ſchenleer.“ Bu 7% ungar. Golbreitie 104. 3747| 104.377; Le ı 10,80 | 10,75 
Städten für 16725 Mark an den alten Geſang⸗ Aus den Provinzen. Perſien 29 55 cee, on ir , N] 1OBAOS BERN S Aare ir une | 17,85 13,35 
büchern verlieren müſſen, an den Herrn Kultus) Stralſund, 4. Mai. Am Sonnabend Abend 3 ah fei nachſtehend eine Probe 34 Ruſſen de 1801.94.00 | 9425 Getreidefracht nach Livervool . LET | 2 7 
miniſter ſenden. Wir hoffen, daß der Herr zwiſchen halb und dreiviertel auf 11 Uhr be⸗ gege end 5 Er 4% unifiz. Egyvten . 105,25 | 105,25 * nominell. N 
Kultusminiſter unſeren Bitten und Wünſchen merkte der Schreiber dieſer Zeilen in nördlicher Sue Em a aa 4% Spanier äußere Anleihe. 63,37 | 63,25 Chicago, 4. Mai. 1 
ee ee ne er Wünsche wien, e | 110m |gds gen Kamin Rei er RR 
- r - 9, a r Seit i ich ge ipil. Türk -Obligati 30,5 ‚ 2 5 

laben, n — ac I ſich we 8 Be vor das knieperthor a an has 9 =: Ye). are 75200 74900 in * — 1 5 61,12 | 61,25 

j , N e Pro [an den Strend bei den neuen Anlagen, und ge: 1 iſſen Schö ine! Sedan ER HER IE ais kaum ftetig, per Mai | 28,00 28,25 
deutſchen Reiches Erkundigungen einzuziehen, ob wahrte nun ein Nordlicht, wie er es rde — S Gewiſſen Banque n 563,00 | 570,00 ork per Mai 7.90 7,92 
irgend wo außer Pommern in ähnlicher Weiſe kaum je wahrgenommen hatte. Der Himmel e e ee een ’ e 820,00 | 814,00 pedihort eleas e 4,25 4,25 

3 io etwas vorgekommen ſei. Es wurde uns] war völlig ſternenklar. Ueber Hiddenſee wölbte e ö Debeera. eee 130,00 | 731,00 

i nun vom Obermeifter der Deutſchen Buchbinder⸗xſich ein flacher dunkler B i Wer ſich Deinen Sklaven nennet, Credit foncier 670,00 | 655,00 4 

B V N ) ſich ein flacher dunkler Bogen, wie eine ſchwarze Neidet Fürſt t die T 3 0 9 „ 

ö Innungen, Herrn Slaby, Berlin, mitgetheilt, daß Wolke: von Zeit zu Zeit flammte darin der = et Fürſten 5 — hrone; Huanchaa ern nen 7000 | 71,00 Woll⸗Berichte. 

1 in Deuschland in keiner Provinz die Buchbinder Leuchthurm auf. Ueber dem Dunkel lag das ur 155 Su an Feſſel — e „ a Be Bradford, 4. Mai. Wolle jtetig, engliſche 
ihre Geſangbücher fertig kaufen müßten, es feurige Gelbroth des Nordlichts in einer Aus⸗ T See ee 385700 338200 rubig, Croßbreds ziemlich feſt. Tenvend für 
mache 1 hierin am e —bebnung von mehr als 45 Grad der Windrose. g. 5 5. Ir In der Nähe vou Sredie Lronnass . 781,00 | 776.00 Garne zu Gunſten der Käufer, Stoffe ruhig. 
ieee Faggeitung vom 75. Gepiember 1899, port Chrahlen empor, 5050 auffegenb an ao eltern . — 

3 worin es unter anderen beißt: Dimmer, oft bis zur Höhe von 30 Grab über Lon den 14 Inſaſſen find 10 gerettet, vier ere Nechfel auf bentiche Plate 3. 114 2514 Waſſerſtand. 
„Detannt za chung. dem Horizont, über die Caſſtopeja (das himmlische trunken. Brüfſel, 5. Mal. In der Nacht ve En auf N kurz 245 a Ih 4 Stettin, 5. Mai. Im Nevier 5,90 
J Aus Anlaß der Vorſtellung des Bundes] W) hinaus, die faſt genau nach Norden zu, haf O Jrüſſel, 5. Mai. In der Nas t here Fee Au 15 N ee 206.25 z *. 25 Meter = 18° 10% 5 5 
. Sn . Koh 9. Juli 1892| alſo in ihrer tiefften Stellung ſtand. Die 19 55 5 n 1 — 1 Bei echſe 11 5 * 357 25 x 
j und den darüber angeftellten ittelungen hat Str iebe tze Zei zan e Polizen, welches dringend des Mordes der . 4777 . 
. ne edge 2 en unc Unia biaßten 2 12 . cen A 9 Wan age alte Der 72 ” Alen eęl4. f 1 En ee ee eee Tr 
und Medizinal⸗Angelegenheiten nach eingehender früheren an Glanz nicht machftehend. LU der A leut, bei welchem er das der Waronin geraud te binſon⸗Aktien. 234,00 | 235,00 Telegraphiſehe Depeſchen. 
. Prüfung zwei Verfügungen erlaſſen, welche für ea Seite der na Weſten ei Geld umgewechſelt, erkannte ihn ſofort. Die 4% Numürter . 359,00 88,80 9 2 5 Mai. Tr 8 BE 5 
* unſer Gewerbe, ſobald die Ausführung derſelben— war der dunkle Uuterbogen wie durch einen Nachricht von der Verhaftung hat hier große 5% Rumänier 1893 10070 10100 |... Wien, 5. Mai. Tros offiziöſer Dementis 
2 ſich bemerkbar machen wird, von weittragender Schnitt um ein Stückchen verkürzt, und hier war Beruhigung hervorgerufen. Portugieſen . . 20.87 ¼ 2687 iſt der Rücktritt des Statthalters Grafen kiel“ 
3 r ſein werden. der Glanz beſonders ſtark. Die Beobachter Brüſſel, 4. Mai. Geſtern Abend ſtießen Portußieſicche Tabaksob 500 8550 E e 2 Falk Kan 
N In der erſten Eingabe war der Miniſter konnten das Ende der Erſcheinung nicht ab⸗ urn Züge in der Nähe von Szkerbgek zuſam⸗ Lang. Baht. sl 5 a 14850 e R 
2 erſucht worden, warten; aber zu Haufe angekommen, ſahen ſie men. Glückicherogſſe warst beide Züge unbe- 37½¼% Ruſſ. Anl. 99,40 | 99,40 Paris, 5. Mai K u ae 
3 a) den direkten, wie indirekten Handel in den] darnach Dache aus, und da erſchie ieſſetzt, da fie vom Rennen in Roenendal zurück⸗ ee % a ’ a ‚ 5. Mai. Wie aus Ajaccio gemei/f 
3 Schulen ſeitens der Lehrer und Schul⸗ auf Kurze Zeit 15 ein 1 85 Rien, Re: tehrten. Dagegen ift der Materialſchaden geo ee 3 * a a alten Korſikaßs 
. diener ſtrenge zu verbieten; Zinken, wie bei einer K a8 5 Amiens, 4. Mai. In der Nähe von 3 > ede eee anläßiic 
ar b) einheitliche Beſtimmungen über die Be: Kaner eb dt Ach ar (St, gg n⸗Albert fand auf einer Lokalbahn ein Eiſenbahn⸗ Hanne 4. Mai, ren 3 Uhr. 155 in Die republikaniſchen Wäh, 
0 ſchaffenheit der Bücher und Hefte zu treffen * Landsberg a. W., 4. Mai In der unfall ftatt, bei weichem 3 Reiſende getödtet und Bells? e e tember 64.50, Etre, gerftörken d e Mobili u ker Wah been 
e) die Kreis⸗Schul⸗Inſpektoren zu beauftragen, nächſten Zeit wird das Schauſpiel⸗Perſonal des 6 verwundet wurden. „ Naber an: 1 5 min 159 50. 2 Ferrer Wie Seen a = el 
8 der 8 Stettiner Bellevue⸗Theaters unter Leitung des Schnelle Strafe. Behauptet. pe: en glieder der Bureaux; gahlreſche Verhüfteuge 
ai Er in gecigneer Weife ab nt eren Die. Arent ir eee e een ee ee (ut e abzukühlen, Hamburg, 4. Mai, Nachm. 3 Uhr.] wurden vorgenommen. | 
| 2 ten damit Hündler und Publikum 5 W Man ſieht dieſen Wenn ich ein feurig Wort verbrach, Zucker. @ lußbericht.) Rüben⸗Rohzucker Paris, 5. Mai. Die konſervativen Blättel 
vor Schaden geſchützt werden; ei lier Di 5 größerem 99 7 8 1 Und als ich jüngſt vom Küſſen ſprach, J. Produkt Vaſis 88 % Rendement neue Üſance konſtatiren die Fortſchritte der Sozialisten, be 
2 d) den Wunſch auszusprechen gedruckte Bücher einigen be ) ir. Reſemann ſelbſt einige Da hielt fie ſich die Ohren zu! frei an Vord Hamburg per Mai 12,45, per merken jedoch, daß mehrere Gemeinden das Jo 
(Verlags⸗Artikel), wobei ſich mit Rückſicht ſeiner hervorragenden Partien ſpielen wird. Ich küßte fie in aller Ruh: A Juni 12,60, per Auguſt 12,85, per Oktober] der Revolution abgeſchüttelt haben. 
auf das Monopol der Herausgeber eine FFP ð ͤ v Denn: Wer nicht hören will, muß fühlen! 1 915 per Dezember 11,82 ½, per März 12,10. fi .. 5. a > 1 ve 
| allgemeine Einführung nicht empfiehlt, für gerichts⸗ Zei — |; 5 e 
f reis j „en ser Zeitung. — Bremen, 4. Mai. (Börſen⸗Schluß⸗ ſcheidende Schlacht um Adigrat geliefert haben 
4 jeden Kreis, oder in Imduftrie-Stveifen wegen Gerichts: zeitung { g beri A ß. Bis zur Stunde ift j n 
des öfteren Umzuges für mehrere Kreiſe * Stettin, 5. Mai. Vor der erſten Marine und Schifffahrt. ericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle muß. ans unde iſt jedoch keine nähert 
zuſammen, beſtimmte Bücher einzuführen. Strafkammer des hieſigen Landgerichts Nach einer telegraphiſchen Meldung an An! . 85 1 ge En Wie 5 1 
Auf dieſe Games unnd den un über die 8 9: er a2 S Emil das Oper-Stommanbo bet Marine ift das 1. Ge⸗ En oto 5,65 B. Ruſſisches Petroleum. dandten gemeldet haben, e 
Lage unſeres Gewerbes und den uns durch die Okto re aus Greifenhagen auf eine An⸗ „ C i iral K it S. M. 5 . 2 A Nr 88 h . der Einz 
Aer 59180 Schaden unter Bezeichnung klage 2 ee und nn 0 Se em ſie Ferch When (Flagaſchf) W ag Frübiahr 7 0 e id N 8 a 7 t. 1 erfolgt und der Feind zer 
5 vieler zur Sprache gebrachten Fälle find uns verantworten. eas MEN, m welches es ſich Brandenburg“, „Weißenburg“, „Wörth“, „Sach⸗ Weiden per N 2 5 Madrid, 5. Mai. € „ 
N die bereits in den „Mittheilungen“ publizirten 1155 e BER Ge betrug fen“, „Würtemberg“ und Milo „Jagd am at 10 8 1 er 11 en ee 1 ae d 19 daß N 
Antworten vom 1. Juni und 1. Auguſt ertheilt nicht mehr £ 5 u Angeklagten wars Mai von Nieuwediep (Niederlande) nach Wil⸗ 668 G., 6,70 B., per Mai⸗Juni 6,57 6,59 formen für Kuba beweise d unterſtütze 
worden. im vorigen Jahre von dem gleichfalls in Greifen⸗ helmshafen in See gegangen. S. M. S. „Ar 6, „6, . per Mai⸗Juni 6, 1 659 Er erklärte fer een und unterſtütz 
In Verfolg unſerer Klagen hat der Kultus⸗(hagen wohnhaften Ackerbürger Braatz ein Hand⸗ cona“, Kommandant Kapitän zur See Sarnow, Vt. ber. n he u 2 RB ve: e nien iä 2 hell 15 N 
. miniſter die königlichen Regierungen und Pro- wagen „ Na hatte ja bereit er⸗ ift am 3. Mai von Shanghai nach Nagaſaki in 1 ER a 68 8, ouch Peſemns dufte 10 000 Mann und 5 
vinzial⸗Schulkollegien laut Verfügung vom 11. klärt, den Schaden zu tragen un im Januar Se : S. M. S. D „% N., 3,4% DD. r per Frühjahr 6, u“ 1 N 
Jul d. S. veranloht, in ae eife dafür ? 3 erhalt ur don bem a ri W ae See v. Greet i am 2. Ma en 5 ee ee a erh 2 Dall N 9 N 
Sorge zu tragen, daß der — wie beſonders her⸗ Lübke ausgeſtellte und quittirte Rechnung über f n. . 8 r „ 5,90 B. 1 8 „Daily News“ ſpreche 
8 wicb, 25 das gase niedrigſte 4,50 mit der Aufforderung zugefandt, den Betrag i Naga. ar gaſſiche Panzertreuzer „Wladimir 1 n En ee K Be 10 8 
II11117%% /// aahenem 4 Mi Dencnten genden, dene, ad See 
o zeitig t ekannt g werde, 2 vu Son ien nach Kronſtadt im Kieler Kriegs⸗ AR ze i . 
daß die Buchhändler und Buchbinder die nöthigen erſtaunt über die Höhe der Forderung, zahlte Br save nun Wladimir Monomach“ gehört 36,50. s dagegen een Mittheilungell 
Vorräthe rechtzeitig bereit zu ſtellen im Stande aber ſchließlich an den Angeklagten, nachträglich zu der ruſſiſchen Baltiſchen Meeresflotte und ran⸗ 6 2 4. Mn e fol A er 985 S cha 6 kniend “= 5 ie 
ah en die . 4 re er 1 — lain e hi a ne 155 girt unter die Kreuzer 1. elle Der Kreuzer lief 25 N W 805 Ai bomber Gone und war ſofort todt Die Leiche wish 
ulerinnen on or Beginn des uterri f A 5 1882 vom Stapel, hat 5 ons Deplazement En R k. be { d Termi 'aaſch nach Teheran gebracht 6 ro. das Ereigni 
angekauft werden können. Gleichzeitig hat der einer fremden Hand Aenderungen vorgenom⸗ und macht 17 Seemeilen in der Stunde. Das 151,00. Roggen loko beh., do. auf Termine ra ebeimli e an 
Kultusminiſter die genannten Behörden darauf men worden waren. Bei einer Poſition Schiff führt Kruppſche Geſchütze und zwar vier N per 70 0 90511500 a a per Ant 85 10 ya 2 nut des i 
e , , gar yes SoREh Mi Me, Be Ai 
at Fer ee Auflagen in m . — 14 e 1 2 . = Kull: aan nn beftehf ana En Lonzirrohren. Antwerpen, 4. Mai. Getreide⸗ des öſterreichiſch⸗ungariſchen Geſandten fande 
die Schule der Einführung —— Lehrbücher faft vermerk nicht von L. unter die Rechnung geſetzt . 3 wird ca. 8 Tage im markt. Weizen flau. Roggen behauptet. wiederholt lange Miniſterkonferenzen unter del 
gleichkommen, und daß deshalb die Einführung worden. Die Anklage behauptete, Albrecht habe e Aronſtadt, 3. Mai Der deutſche Dampfer Hafer ruhig. Gerſte behauptet, Vorſitz des Königs ftatt. Der König konferie 
veränderter Auflagen denſelben Vorſchriften unter⸗ die Fälſchung vorgenommen, um ſich außer der i zuer“ iſt heute hier ei Antwerpen, 4. Mai, Nachm. 2 Uhr mit Riſtic, Paſic und Nicolic. Die Direktor 
liegt, wie die Einführung neuer Bücher. Schließ- Inſtandſetzung des von Braatz beſchädigten „Wilhelm Oelßner“ iſt heute ier eingetroffen. — Minnten. Petroleummarkt. (Schluß⸗ der Hochſchulen, des Seminars, und da 
lich hat der Miniſter noch die Regierungen und Handwagens auch noch die Koſten einer andern, EN E e Bericht.) Raffinirtes Type weiß lolo 16,25 Pädagogums wurden vor den Miniſterral 
Provinzial⸗Schulkollegien beauftragt, ihr Augen⸗ damit in keinem Zuſammenhang ſtehenden m? BAT bez. u. B., per Mai 16,25 B., per Juli 16,25 zitirt und unter Hinweis darauf, daß ſie pe 
merk auch darauf zu richten, daß die übertriebe⸗ Reparatur im Betrage von 2 Mark erſtatten zu Borſen⸗Berichte. B. Ruhig. ſönlich verantwortlich gemacht werden würde 
5 nen Anforderungen, die manche Lehrer hinſicht⸗ laſſen. Belaſtend war für den Angeklagten Stettin, 5. Mai. Antwerpen, 4. Mal. Schmalz ver angewieſen, keine ferneren Demonſtrationen 9 
| lich der Zahl und äußeren Ausſtattung der an⸗ einmal der Umſtand, daß er das lebhafteſte Wetter: Bewölkt. Temperatur + 9 Grad März 64,25. Margarine ruhig. Studenten zuzuhaſſen. — Maueranſchläge gebe 
i zuſchaffenden Hefte an die Schiller und Beſtreben gezeigt hatte, die ominöſe Rechnung Reaumur. Barometer 765 Millimeter. Wind: Paris, 4. Mai. Nachmittags. Roh⸗ bekannt, daß Anſammlungen in den Straß 
1 Schülerinnen zu ſtellen pflegen, auf das rechte in Händen zu behalten, Braatz war es nur auf Nordweſt. Zucker (Schlußbericht) matt, 88%, loko 32,25 verboten ſind . 5 „ 
| ; Umwegen gelungen, dieſelbe zu erhalten. Sodann Weizen ruhig, per 1000 Kilogramm loko bis 32,50. Weißer Zucker flau, Nr. 3 Neueſten Dispoſitionen zufolge wird Fü 
Ferdinand von Bulgarien Donnerſtag Abel 


Maß zurückgeführt werden, damit die Eltern 
nicht zu vermeidbaren Ausgaben gendthigt werden. 
In einer weiteren Verfügung des Miniſters 
wird es den Lehrervereinen und Wittwenkaſſen 
verboten, aus dem Verkauf von Schulbüchern 
Gewinnantheile zu ziehen. Dieſelbe lautet: 
„Trotz wiederholten Verbote kommen immer 
wieder Fälle zu meiner Kenntniß, daß Lehrer⸗ 
vereine, Wittwenkaſſen u. ſ. w. aus dem Verkauf 
Schulbüchern, Heften und ſonſtigen 


per 100 Kilogramm per Mai 32,75, per Juni 
33,00, per Juli⸗Auguſt 33,37, per Oktober⸗ 
Januar 32,62. 

aris, 4. Mai, Nachm. Getreide: 
markt. (Schlußbericht.) Weizen behauptet, 
per Mai 18,70, per Juni 18,75, per Juli⸗ | it i 
Auguft 18,75, per September-Dezember 18,40. lich unterbrochen und das Perſonal entlaſſe 
Roggen beh., per Mai 10,60, per September: worden. Von den bewilligten Krediten für Diele 
Dezember 10,75. Mehl beh., per Mai 38,85, Etat ſind 15 Millionen Peſetas in die Krieg 
per Juni 39,20, per Juli⸗Auguſt 39,80, per kaſſe übertragen worden. Die Regierungspres 
September⸗Dezember 40,25. gibst ruhig, per ſucht die ſtörenden Wirkungen, welche dieſe N 
Mai 52,50, per Juni 52,50, per Juli⸗Augunt richten auf den Handel ausüben, vergebens 
52,50, per September⸗Dezember 52,75. Spiritus bekämpfen. 8 


war Albrecht, nachdem er von der Herausgabe ohne Handel, per Mai⸗Juni 155,00 B., per 

der Rechnung erfahren, bei Lübke erſchienen und, Juni⸗Juli 155,00 B., per September⸗Oktober 

hatte letzterem eindringlich vorgeſtellt, daß beim 152,00 58 . 

Ausſtellen derſelben ein Irrthum unterlaufen Roggen ruhig, ver 1000 Kilogramm loko 

ſein könne und da L. ihn damit abwies, hatte der ohne Handel, per Mai⸗Juni 115,00 B., per 

Angeklagte endlich gemeint, es handle ſich nur um Juni⸗Juli 117,00 B., per September⸗Oktober 

einen Scherz von ſeiner Seite. Endlich fiel auch 120,00 B. — 

das Gutachten des Herrn Zeichenlehrers Rieck, Hafer per 1000 Kilogramm loko pom mer⸗ 

dem die gefälſchte Urkunde und eine Schrift⸗ ſcher 115,00 — 120,00. 

probe zur Vergleichung vorgelegen haben, geht zu Spiritus behauptet, per 100. Liter 

7 5 des Angeklagten aus. Auf der Rech⸗ a 100 Prozent loko Tuer 32,5 G., Termine 

nung 925 findet ſich ein Vermerk von der Hand ohne Handel. i 
lagten und hierin vermochte der Sach⸗ Angemeldet: Nichts. 


W 
2 


hier eintreffen. 3 

Rio de Janeiro, 5. Mai. Im hiefig 
militäriſchen Streifen verlautet, daß ein Feld! 
der argentiniſchen Truppen gegen Chile bey, 
ſtehe. Der Bau der Eiſenbahnbrücken iſt pi 
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